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Association between short-term pollen exposure and blood pressure in adults: 

A repeated-measures study 

Airborne pollen is becoming an increasingly important aerosol, driven by rising 

allergy prevalence and intensifying pollen seasons due to climate change. While its 

links to ocular and respiratory symptoms are well established, the broader systemic 

health effects of pollen remain insufficiently understood. In her research, Alexandra 

Bürgler advanced this field by uncovering a non-linear association between airborne 

pollen exposure and elevated blood pressure. Using data from the EPOCHAL panel 

study of 400 adults in the Basel region, she showed that both systolic and diastolic 

blood pressure rise with increasing pollen concentrations in allergic individuals —

even at low levels—with stronger effects among women and those with obesity. By 

integrating high-resolution environmental data with repeated clinical measurements, 

her study identifies pollen as a potential systemic health stressor whose impact 

extends beyond its known respiratory effects. 
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Zusammenhang zwischen kurzzeitiger Pollenexposition und Blutdruck bei 

Erwachsenen: Eine Studie mit wiederholten Messungen 

In der Umgebungsluft vorkommende Pollen werden zu einem immer wichtigeren 

Aerosol aufgrund der steigenden Allergieprävalenz und der sich durch den 

Klimawandel intensivierenden Pollensaisons. Während ihr Zusammenhang mit 

Augen- und Atemwegsbeschwerden gut belegt ist, sind die weiterreichenden 

systemischen Auswirkungen von Pollen auf die Gesundheit noch nicht ausreichend 

erforscht. In ihrer Arbeit hat Alexandra Bürgler diesen Bereich vorangebracht, indem 

sie einen nichtlinearen Zusammenhang zwischen der Pollenkonzentration in der Luft 

und erhöhtem Blutdruck aufgedeckt hat. Anhand von Daten aus der EPOCHAL-

Panelstudie mit 400 Erwachsenen in der Region Basel zeigte sie, dass sowohl der 

systolische als auch der diastolische Blutdruck mit steigender Pollenkonzentration in 

allergischen Personen ansteigen – selbst bei niedrigen Konzentrationen – wobei die 

Auswirkungen bei Frauen und Menschen mit Adipositas stärker sind. Durch die 

Integration hochauflösender Umweltdaten mit wiederholten klinischen Messungen 

identifiziert ihre Studie Pollen als potenziellen systemischen Gesundheitsstressor, 

dessen Einfluss über die bekannten Auswirkungen auf die Atemwege hinausgeht. 
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